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Köln, den 27. September 2013 
 
 
1.  Zur Ermittlung und Feststellung der Ergebnisse der Bundestagswahl  

in den Wahlkreisen 93 – 95, Köln I – III trat heute nach ordnungsgemäßer La-
dung der Kreiswahlausschuss zusammen. 
 
Es waren erschienen: 
 

Familienname, Vorname Funktion 
StD Kahlen, Guido als Vorsitzender 1. 
./. als stellv. Vorsitzender 
Hr. Dr. Heinen, Ralf als Beisitzer 2. 
Fr. dos Santos Herrmann, Su-
sana 

als stellv. Beisitzerin 

Fr. Hammelrath, Gabriele als Beisitzerin 3. 
Fr. Hördum, Tine als stellv. Beisitzerin 
Hr. Möbius, Christian als Beisitzer 4. 
Hr. Götz, Stefan als stellv. Beisitzer 
Hr. Petzoldt, Christian als Beisitzer 5. 
Fr. von Wengersky, Alexandra als stellv. Beisitzerin 
Hr. Adam, Jan Paul als Beisitzer 6. 
Hr. Löffler, Max als stellv. Beisitzer 
Hr. Dr. Albach, Rolf William als Beisitzer 7. 
Fr. Houben, Bettina als stellv. Beisitzerin 
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 Ferner waren zugezogen: 

  
a. Hr. Hurniak, Christoph als stellv. Schriftführer 
b. Fr. Hülser, Nadja als Leiterin des Sach-

gebietes Wahlen 
c. Herr Heintz, Wolfgang als zuständiger Abtei-

lungsleiter 
d. Fr. Meuser, Siona als Mitarbeiterin des 

Sachgebietes Wahlen 
 

 
 
 
Der Vorsitzende eröffnete um 10:15 Uhr die Sitzung mit der Feststellung, dass 
Ort, Zeit und Tagesordnung der Sitzung nach § 5 Abs. 3 in Verbindung mit § 86 
Abs. 2 der Bundeswahlordnung im Kölner Amtsblatt vom 11.09.2013 öffentlich 
bekannt gemacht wurden. 

 
Der Vorsitzende wies diejenigen Beisitzerinnen und Beisitzer, die an der ersten 
Sitzung nicht teilgenommen haben, auf ihre Verpflichtung zur unparteiischen 
Wahrnehmung ihres Amtes und zur Verschwiegenheit über die ihnen bei ihrer 
amtlichen Tätigkeit bekannt gewordenen Angelegenheiten hin.  

 
2. Dem Kreiswahlausschuss lagen insgesamt 894 Wahlniederschriften der  

Wahlvorstände für insgesamt 894 Wahlbezirke 
 
davon  694 Wahlvorstände  für 694 allgemeine Wahlbezirke 
   200 Wahlvorstände  zur Feststellung des Briefwahlergeb-
       nisses in den Wahlkreisen 
 
und die als Anlage beigefügte Zusammenstellung der Ergebnisse nach Wahlbe-
zirken zur Einsichtnahme vor. 
 

2.1 Der Kreiswahlausschuss ermittelte, dass die Beschlüsse der Wahlvorstände zu 
folgenden / keinen1) Beanstandungen oder Bedenken Anlass gaben: 
 
 

3. Die Aufrechnung der Ergebnisse sämtlicher Wahlbezirke einschließlich des Er-
gebnisses der Briefwahl ergab folgende Gesamtergebnisse für den jeweiligen 
Wahlkreis: 
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Wahlkreis 93 Köln I 
 

A Zahl der Wahlberechtigten 191.277 

B Zahl der Wählerinnen und Wähler 132.837 

C Zahl der ungültigen Erststimmen 1.445 

D Zahl der gültigen Erststimmen 131.392 

   

Von den gültigen Erststimmen entfielen auf  

 Bewerber (Kurzbezeichnung der Partei) Erststimmen 

   

D1 Möring, Karsten (CDU) 48.232 

D2 Dörmann, Martin (SPD) 48.632 

D3 Ruffen, Stefanie (FDP) 3.243 

D4 Aymaz, Berivan (GRÜNE) 13.513 

D5 Fischer, Heinz Peter Karl (DIE LINKE) 8.583 

D6 Teybig, Gerald Günther (PIRATEN) 3.361 

D7 Händelkes; Melanie (NPD) 1.329 

D13 Bech, Tamas Antal (BüSo) 170 

D15 Rottmann, Hendrik (AfD) 3.885 

D19 Hudyma, Christine-Maria (FREIE WÄHLER) 444 

   

E Zahl der ungültigen Zweitstimmen 1.235 

F Zahl der gültigen Zweitstimmen 131.602 

   

Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf  

 Landesliste (Kurzbezeichnung der Partei) Zweitstimmen 

   

F1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 43.863 

F2 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 40.759 

F3 Freie Demokratische Partei (FDP) 7.235 

F4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 16.056 

F5 DIE LINKE (DIE LINKE) 10.709 

F6 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 3.501 

F7 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 1.032 

F8 DIE REPUBLIKANER (REP) 168 

F9 Bündnis 21/RRP (Bündnis 21/RRP)  80 

F10 Ab jetzt… Demokratie durch Volksabstimmung - Politik für 208 
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die Menschen - (Volksabstimmung) 

F11 Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) 204 

F12 Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) 73 

F13 Bürgerrechtsbewegung Solidarität (BüSo) 61 

F14 Partei für Soziale Gerechtigkeit, Sektion der Vierten Inter-
nationale (PSG) 

31 

F15 Alternative für Deutschland (AfD) 5.367 

F16 Bündnis für Innovation und Gerechtigkeit (BIG) 254 

F17 Bürgerbewegung pro Deutschland (pro Deutschland) 411 

F18 DIE RECHTE 18 

F19 FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER) 337 

F20 Partei der Nichtwähler 241 

F21 Partei der Vernunft (PARTEI DER VERNUNFT) 111 

F22 Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung 
und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 

883 

 
 
Wahlkreis 94 Köln II 
 

A Zahl der Wahlberechtigten 233.118 

B Zahl der Wählerinnen und Wähler 184.162 

C Zahl der ungültigen Erststimmen 1.478 

D Zahl der gültigen Erststimmen 182.684 

   

Von den gültigen Erststimmen entfielen auf  

 Bewerber (Kurzbezeichnung der Partei) Erststimmen 

   

D1 Prof. Dr. Hirte, Heribert (CDU) 73.011 

D2 Scho-Antwerpes, Elfi (SPD) 59.975 

D3 Stein, Hans Hermann (FDP) 4.762 

D4 Beck, Volker (GRÜNE) 26.426 

D5 Birkwald, Matthias W. (DIE LINKE) 9.521 

D6 Gärtner, Andreas (PIRATEN) 3.677 

D7 März, Thorsten Peter (NPD) 783 

D13 Faku, Johannes David Themba (BüSo) 107 

D15 Boyens, Stephan (AfD) 3.839 

D19 Orth, Joachim (FREIE WÄHLER) 583 

   

E Zahl der ungültigen Zweitstimmen 1.143 
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F Zahl der gültigen Zweitstimmen 183.019 

   

Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf  

 Landesliste (Kurzbezeichnung der Partei) Zweitstimmen 

   

F1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 64.909 

F2 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 48.190 

F3 Freie Demokratische Partei (FDP) 14.871 

F4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 28.642 

F5 DIE LINKE (DIE LINKE) 12.689 

F6 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 4.072 

F7 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 596 

F8 DIE REPUBLIKANER (REP) 103 

F9 Bündnis 21/RRP (Bündnis 21/RRP)  53 

F10 Ab jetzt… Demokratie durch Volksabstimmung - Politik für 
die Menschen - (Volksabstimmung) 

213 

F11 Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) 328 

F12 Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) 43 

F13 Bürgerrechtsbewegung Solidarität (BüSo) 38 

F14 Partei für Soziale Gerechtigkeit, Sektion der Vierten Inter-
nationale (PSG) 

37 

F15 Alternative für Deutschland (AfD) 5.955 

F16 Bündnis für Innovation und Gerechtigkeit (BIG) 132 

F17 Bürgerbewegung pro Deutschland (pro Deutschland) 245 

F18 DIE RECHTE 10 

F19 FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER) 403 

F20 Partei der Nichtwähler 364 

F21 Partei der Vernunft (PARTEI DER VERNUNFT) 96 

F22 Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung 
und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 

1.030 
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Wahlkreis 95 Köln III 
 

A Zahl der Wahlberechtigten 201.922 

B Zahl der Wählerinnen und Wähler 141.714 

C Zahl der ungültigen Erststimmen 1.765 

D Zahl der gültigen Erststimmen 139.949 

   

Von den gültigen Erststimmen entfielen auf  

 Bewerber (Kurzbezeichnung der Partei) Erststimmen 

   

D1 Manderla, Gisela (CDU) 45.999 

D2 Dr. Mützenich, Rolf (SPD) 55.021 

D3 Görzel, Volker (FDP) 3.158 

D4 Dröge, Katharina (GRÜNE) 18.046 

D5 Weisenstein, Michael (DIE LINKE) 10.883 

D6 Hegenbarth, Thomas (PIRATEN) 4.161 

D7 Herzog, Tibor (NPD) 1.750 

D13 Hochstein, Stephan (BüSo) 203 

D19 Heilig, Thomas (FREIE WÄHLER) 728 

   

E Zahl der ungültigen Zweitstimmen 1.368 

F Zahl der gültigen Zweitstimmen 140.346 

   

Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf  

 Landesliste (Kurzbezeichnung der Partei) Zweitstimmen 

   

F1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 42.902 

F2 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 44.240 

F3 Freie Demokratische Partei (FDP) 6.339 

F4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 20.905 

F5 DIE LINKE (DIE LINKE) 12.960 

F6 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 3.789 

F7 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 1.057 

F8 DIE REPUBLIKANER (REP) 151 

F9 Bündnis 21/RRP (Bündnis 21/RRP)  67 

F10 Ab jetzt… Demokratie durch Volksabstimmung - Politik für 
die Menschen - (Volksabstimmung) 

248 

F11 Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) 263 
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F12 Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) 57 

F13 Bürgerrechtsbewegung Solidarität (BüSo) 59 

F14 Partei für Soziale Gerechtigkeit, Sektion der Vierten Inter-
nationale (PSG) 

34 

F15 Alternative für Deutschland (AfD) 4.513 

F16 Bündnis für Innovation und Gerechtigkeit (BIG) 381 

F17 Bürgerbewegung pro Deutschland (pro Deutschland) 488 

F18 DIE RECHTE 27 

F19 FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER) 405 

F20 Partei der Nichtwähler 293 

F21 Partei der Vernunft (PARTEI DER VERNUNFT) 127 

F22 Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung 
und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 

1.041 
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4.  Nach der Feststellung der Gesamtergebnisse wurde die als Anlage zu dieser 
Niederschrift beigefügte Zusammenstellung nach Wahlkreisen, Wahlbezirken 
und Briefwahlvorständen vom Kreiswahlleiter, von den Beisitzerinnen und Beisit-
zern und von dem Schriftführer unterschrieben. 
 

5. Der Kreiswahlausschuss stellte fest, dass  
 
– im Wahlkreis 93, Köln I der Bewerber Martin Dörmann (SPD), Kreiswahlvor-
schlag Nr. 2, mit 48.632 Stimmen die meisten Stimmen auf sich vereinigt und 
damit im Wahlkreis 93, Köln I gewählt ist. 
 
– im Wahlkreis 94, Köln II der Bewerber Prof. Dr. Heribert Hirte (CDU), Kreis-
wahlvorschlag Nr. 1, mit 73.011 Stimmen die meisten Stimmen auf sich vereinigt 
und damit im Wahlkreis 94; Köln II gewählt ist. 
 
– im Wahlkreis 95, Köln III der Bewerber Dr. Rolf Mützenich (SPD), Kreiswahl-
vorschlag Nr. 2, mit 55.021 Stimmen die meisten Stimmen auf sich vereinigt und 
damit im Wahlkreis 95, Köln III gewählt ist. 
 

6. Der Kreiswahlausschuss stellt fest, dass durch die Wahl der Bewerber die Vor-
aussetzungen des § 6 Abs. 1 Satz 2 des Bundeswahlgesetzes nicht  
vorliegen. 

 
7. Sonstiges: Besonderheiten bei der Briefwahl zur Bundestagswahl 2013 

 
Beschluss: 

 
1. Der Kreiswahlausschuss nimmt den Sachstandsbericht der Verwaltung, Stand 

27.09.2013, zu den Themenbereichen Versand doppelter Briefwahlunterlagen 
und teilweise erhöhter Versanddauer von Briefwahlunterlagen bei der Bundes-
tagswahl 2013 zur Kenntnis. 

2. Der Kreiswahlausschuss teilt die rechtliche Würdigung der Verwaltung hinsicht-
lich der Einschätzung der Besonderheiten bei der Produktion und Versendung 
von Briefwahlunterlagen: 

a) Der Versand doppelter Briefwahlunterlagen bezüglich der Produktion 
von Dienstag, 10.09.2013 im Wahlkreis 95, Köln III, hatte keine Man-
datsrelevanz für die Wahl zum 18. Deutschen Bundestag, da alle ermit-
telten 87 betroffenen Personen ihre Stimme einmal abgegeben haben. 
Hierdurch kam es zu keinen Veränderungen bei der Feststellung des 
endgültigen Wahlergebnisses, da alle betroffenen Stimmen zur Wahl 
zugelassen werden konnten. 

b) Die teilweise erhöhte Versanddauer von Briefwahlunterlagen stellt kei-
nen Wahlfehler dar, da für die Verwaltung keine Frist zur Versendung 
von Briefwahlunterlagen besteht. Die Wahlorganisation hat bei der Ver-
sendung nicht schuldhaft gezögert. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, alles Notwendige in die Wege zu leiten, um die 
Probleme bei künftigen Wahlen weitestgehend auszuschließen. Dazu gehört 
auch die Prüfung, inwiefern die Qualitätssicherung bei der Übertragung be-
stimmter Aufgaben an externe Dienstleister erhöht werden kann. 
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8. Der Kreiswahlleiter gab das Wahlergebnis der Wahlkreise mündlich bekannt. 
Die Sitzung war öffentlich. 
Vorstehende Niederschrift wurde vom Kreiswahlleiter, den Beisitzerinnen und 
Beisitzern und dem Schriftführer genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 

 
 
 
 
 
 
 
       Köln, den 
27.09.2013 
 

Der Kreiswahlleiter 
 Die Beisitzerinnen und Beisitzer 

   
  1. 

   
  2. 

   
  3. 

Der Schriftführer 
  

  4. 

   
  5. 

   

  6. 
1) Unzutreffendes bitte streichen. 
2) Bitte streichen, wenn dies nicht erforderlich war. 
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